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Teilnahmebedingungen 
Die Veranstaltung ist für Mitgliedsunternehmen 
kostenfrei. Anmeldungen werden nach der Rei-
henfolge ihres Eingangs berücksichtigt.  
 
Es gelten unsere allgemeinen  
Teilnahmebedingungen: 
www.weingarten.ihk.de, Dokument-Nr. 91717 
 

 

 

  

Anmeldung zur Veranstaltung 
 
Bitte melden Sie sich bis zum  
Donnerstag, 3. Dezember 2015 unter 
www.weingarten.ihk.de Dokument-Nr. 
16582470, online an. Hier finden Sie auch 
weitere Veranstaltungsinformationen und Ihren 
Ansprechpartner für inhaltliche Rückfragen. 
 
Bei Problemen oder Rückfragen zur Anmel-
dung wenden Sie sich an das zentrale Veran-
staltungsmanagement. 
Kontakt: Ricardo Feiteiro, Tel.: 0751 409-178, 
E-Mail: feiteiro@weingarten.ihk.de 
 
 
 
 
Immer informiert - Der IHK-Newsletter 
 
 
Sie möchten auch weiterhin über Veranstal-
tungen und wichtige News informiert wer-
den? Dann wählen Sie einfach aus 19 The-
mengebieten wie Ausbildung, Energie, Ver-
kehr, Auslandsmärkte, Arbeitsrecht, Steuern 
oder Handel Ihre persönlichen Interessensge-
biete aus und abonnieren Sie Ihren individu-
ellen IHK-Newsletter. 
 
So geht’s: 
Einfach unter www.weingarten.ihk.de, Doku-
ment-Nr. 78261 mit Ihrer E-Mail-Adresse an-
melden. Oder Sie melden sich unter  
Tel. 0751 409-178.  
 
Sie erhalten umgehend eine E-Mail, mit der Sie 
Ihre Anmeldung bestätigen können. Eine Lö-
schung Ihres Newsletter-Abonnements ist je-
derzeit möglich. 

Einladung 
 

Neustart: Das Ende der 
Wirtschaft, wie wir sie 
kennen - ab jetzt zählt 
der Mensch 
 
Kooperationsvortrag IHK – BME  
mit Patrick D. Cowden 
 
 
Dienstag, 8. Dezember 2015 
 
17:30 bis ca. 19:30 Uhr 
 
Raum 035 



Einladung 
 

 
 
„Ab jetzt zählt der Mensch“, da ist sich Patrick 
Cowden sicher. Die Wirtschaft ist für den Men-
schen da, nicht der Mensch für die Wirtschaft. 
Allerdings beherrschen Kennzahlen, Controlling 
oder Renditeorientierung den unternehmerischen 
Alltag. Die kritische Frage ist, ob durch Rendite-
vorgaben Höchstleistungen ermöglicht 
oder gar verhindert werden. 
 
Geschäftsbeziehungen werden immer kühler und 
oft steht der Profit und nicht der Mensch im Mit-
telpunkt. Cowden, früherer Geschäftsführer in in-
ternationalen Konzernen, ist überzeugt, dass sich 
die momentane Unternehmens- und Führungskul-
tur ändern muss. Mit Vertrauen, Respekt und 
Werteschätzung gelingt es den unternehmeri-
schen Erfolg zu steigern. Selbstständig agierende 
und selbstbestimmte Mitarbeiter sowie steigende 
Profite schließen sich nicht aus, im Gegenteil: 
Wenn sich Unternehmen darauf einlassen, werden 
alle gewinnen. 
 
Jeder Einzelne zählt, und je individueller, je unan-
gepasster dieser Einzelne ist, desto größer ist das 
Potenzial, ein Team zu bereichern. Mit dieser 
Denkweise spricht er vor allem auch die jüngeren 
Generationen im Arbeitsmarkt an, denn sie schrei-
ben ideellen Werten wie Respekt und Solidarität 
eine höhere Bedeutung zu. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
 
 
 

Programm 
 

 
 

 17:30 Uhr: Begrüßung 
 
Paul Hofmann, Vorstandsmitglied des regio-
nalen Bundesverband für Materialwirtschaft, 
Einkauf und Logistik e. V. und  
Boris Selimovic, IHK Bodensee-Oberschwaben 
 

 17:45 Uhr: Vortrag 
„Neustart: Das Ende der Wirtschaft, wie 
wir sie kennen – ab jetzt zählt der Mensch“ 
 

- Zahlen- und Ergebnisorientierung 

- Menschen- und Werteorientierung 

- Einklang Zahl und Mensch 

- Höchstleistung als Standard 

- Übergang in die Zukunft schon heute 
 

Patrick D. Cowden 

 
 

 ca. 19:30 Uhr: Ausklang mit Imbiss  
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Referent 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 
 
 
 
Quelle: privat 
 
 

Der US-Amerikaner Patrick D. Cowden wanderte 
mit 20 Jahren nach Deutschland aus. Er war 
mehr als 25 Jahre in Führungspositionen in    
internationalen Konzernen, danach gründete 
der Deutsch-Amerikaner Beyond Leadership mit 
dem Ziel, den Menschen mit aller Konsequenz 
in den Mittelpunkt unternehmerischen Han-
delns zu stellen. 
 
 


